
 
DEUTSCHER INTERDISZIPLINÄRER 
ARBEITSKREIS LIPPEN-KIEFER-GAUMEN-
SPALTEN/KRANIOFAZIALE ANOMALIEN  
GERMAN CLEFT PALATE CRANIOFACIAL 
ASSOCIATION (GCPA) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VORLÄUFIGES PROGRAMM  
 

zum 24. Symposion 
am 7. und 8. Oktober 2011 in Mainz 

 
Thema: 

 
"Hören bei kraniofazialen Anomalien" 

 
2. Thema: 

"Diagnostik und Therapie der Schlafapnoe 
bei Patienten mit 

kraniofazialenFehlbildungen"  
 

wissenschaftliche Leitung: 
Professor Dr. Rudolf Leuwer 

(Krefeld) 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
Organisatorische Hinweise 
 
 
Tagungsort: Universitätskliniken Mainz 
                      Großer Hörsaal der ZMK-Klinik 

         55131 Mainz, Augustusplatz 2 
 
 
Anmeldung: Schriftf. Prof. Dr. Dr. A. Hemprich 
Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Plastische 
Gesichtschirurgie der Universität Leipzig 
Nürnberger Str. 57, 04103 Leipzig 
Tel.: 0341/9721100  Fax: 0341/9721109 
e-Mail: mkg@medizin.uni-leipzig.de 
 
 
Teilnehmergebühr:  75,- € bei Voranmeldung bis 
02.10.2011; 80,- € am Tagungsbüro. Die Vortragenden – 
nicht die Koreferenten sind von der Zahlung des 
Unkostenbeitrages befreit. Assistenten (Beleg) und 
Logopäden zahlen 50,- €. 
Für Mitglieder des Fördervereins ist die 
Teilnehmergebühr bereits im Jahresbeitrag von 50 €  
eingeschlossen. 
 
Geselliger Abend:  
Freitag 7.10.2011 ab 19:00 Uhr 
im Bachhof 
30,- €  
(Voranmeldung dringend erforderlich) 
 
 
 
Übernachtung:  
Buchungen für Hotelübernachtungen sind über die 
Touristik Centrale zu erfragen 
Tel.: 06131-286 210, Fax: 06131 – 286 2155, 
eMail: tourist@info-mainz.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freitag, den 7. Oktober 2011 
Beginn: 9:30 Uhr 
 

Eröffnung durch den Vorsitzenden 
Herrn Professor Dr. R. Leuwer 

 
Hauptthema: 

"Hören bei kraniofazialen Anomalien" 
 
Gosepath J, Wiesbaden 
Der Paukenerguss bei kraniofazialen Fehlbildungen: 
Studienlage zur Verwendung von Paukenröhrchen 
 
Pröschel U, Datteln 
Die Hörbahnreifung bei Kindern mit kraniofazialen 
Fehlbildungen  
 
Bartel-Friedrich S, Halle 
Systematik der Ohrfehlbildungen und ihr Einfluss auf 
das Hörvermögen 
 
Leuwer R, Krefeld 
Die apparative Hörversorgung bei Ohrfehlbildungen 
 
11:15 – 11:45 Uhr: Kaffeepause 
 
Meuret S, Leipzig 
Konzept einer Pilotstudie zur Untersuchung der 
Häufigkeit der Auditiven Verarbeitungs- und 
Wahrnehmungsstörung (AVWS) bei Kindern mit 
Gaumenspalten 
 
Rasche Ch, Eufinger H, Recklinghausen 
Einfluss des kombinierten frühen Lippen- und 
Weichgaumenverschlusses auf die Mittelohrbelüftung 
bei Kindern mit vollständigen Lippen-Kiefer-Gaumen-
Spalten 
 
Meuret S, Hemprich A, Fuchs M, Leipzig 
Falldarstellung der Hör- und  Sprachentwicklungs-
verzögerung bei einer familiären Gaumenspalte 
 
12:30 – 14:00 Uhr: Mittagspause 
 
 
 



 
 
 
 
Freie Vorträge: 
 
Bader S, Wriedt S, Keilmann A, Al-Nawas B, Wagner W, 
Mainz 
Standardisierte Überprüfung der Mundmotorik von 
Kindern mit einer Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte 
(LKGS) mit dem NOT-S (Nordic Orofacial Test-
Screening) 
 
Schweitzer T, Böhm H, Linz C, Kunz F, Keil N, Stellzig-
Eisenhauer A, Meyer-Marcotty P, Würzburg 
Dreidimensional stereophotogrammetrische 
Untersuchungen zur Pathomorphologie des 
Lagerungsplagiozephalus. Vergleich mit einer 
Kontrollgruppe und Beurteilung der "Helmtherapie" 
 
Gassling V, Holterhus PM, Gerber WD, Wiltfang J, Kiel 
Stress-Coping Strategien bei Patienten mit Lippen-, 
Kiefer- und Gaumenspalten 
 
A-Nawas B, Wriedt S, Sandig-Steimer M, Wagner W, 
Mainz 
Validierung der Datenbank zur prospektiven Erfassung 
der funktionellen und ästhetischen Befunde bei LKG-
Patienten 
 
 
15:00  Uhr: Der besondere Fall 
 
ca. 15:30 Uhr 
Mitgliederversammlung des AK LKG 
 
anschließend 
Mitgliederversammlung des LKG-Fördervereins 
 
 
19:00 Uhr 
Abendveranstaltung im Bachhof 
 
 
 
 
 

 
 
 
Samstag, 8. Oktober 2011 
Beginn: 9:00 Uhr 
 
2. Thema: 

"Diagnostik und Therapie der Schlafapnoe  
bei Patienten mit  

kraniofazialen Fehlbildungen" 
 
Quante M, Leipzig 
Grundlagen, Diagnostik und Therapie der Schlafapnoe 
 
Herzog M, Halle 
Obstruktive Schlafapnoe bei kraniofazialen Anomalien. 
Diagnostik und minimal invasive Behandlungsformen. 
 
Rose E, Freiburg 
Konservative Methoden zur Behandlung der 
obstruktiven Schlafapnoe  
 
10:30 – 11:00 Uhr: Kaffeepause 
 
Hochban W , Radolfzell 
Operative Behandlung der obstruktiven Schlafapnoe 
 
Roldan JC, Moralis A, Kühnel Th, Reicheneder C, Proff 
P, Reichert T, Regensburg 
Hochgradige Schlafapnoe bei Pfeiffer-Syndrom – Neue 
Aspekte zur skelettalen Verankerung zur Distraktion und 
Retention nach LeFort-III-Osteotomie 
 
Böhm H, Meyer-Marcotty Ph, Müller-Richter U, Kübler 
A, Stellzig-Eisenhauer A, Kochel J, Schweitzer T, 
Würzburg 
Mittelgesichtshypoplasie im Rahmen syndromaler 
Kraniosynostosen. Welche Therapie ist sinnvoll? 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freie Vorträge: 
 
Wriedt S, Al-Nawas B, Schmidtmann I, Wehrbein H 
Kieferorthopädische Behandlung von Patienten mit 
einseitiger Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte – 
Langzeitkontrolle und Rezidivfaktoren 
 
Al-Nawas B, Wriedt S, Wagner W, Mainz 
Einfluss von OP-Zeitpunkt, OP-Dauer und Erfahrung 
des Operateurs auf die Frühkomplikationen bei 
einzeitigem Gaumenspaltverschluss 
 
Mayer P, Schiel S, Schulze von Glaßer S, Kaeppler G, 
Ehrenfeld M, München 
Knochenverfügbarkeit im Spaltbereich nach sekundärer 
Kieferspaltosteoplastik 
 
 
 
ca. 12:30 Uhr Ende des Symposions 
 
 
 
 
 
 
 


